




EDITORIAL

Liebe Freunde des gepflegten Amateurfußballs,

in Taucha ist dann endlich mal der Knoten geplatzt – die Jungs 

wissen nun auch, dass es möglich ist Ligaspiele zu gewinnen. 

Natürlich war es eine extrem enge Sache. Beide Mannschaften 

wollten sich nicht endgültig mit dem Remis zufrieden geben. Jedoch

endlich mit dem besseren Ende für den DSC. Omar stört 

entscheidend den Aufbau der Gäste, Tommys Pass ist punktgenau 

und Kevin umkurvt einige Gegenspiel bevor er sehenswert ins linke 

Eck abschließt.

Am Glaube an das und vom Team an sich mangelte nicht. Das 

Auftaktprogramm scheint beim Blick auf die Tabelle für uns 

Landesliga-unerfahrene Friedrichstädter schlicht unangenehm 

gewesen zu sein. Alle sechs Niederlagen wurden gegen die besten 

sechs Teams des Tableaus kassiert; vier davon auswärts.

Die Fortuna aus Chemnitz (12.) eröffnet quasi die Wochen der 

Gegner aus dem unteren Drittel. Es folgen die Spiele bei Lok 

Zwickau (14.) und beim FCO (11.). Anschließend kommt es zum 

Flutlichtpokalkracher gegen den Lokalrivalen unseres heutigen 

Gegners. Wenn der Schwung der kleinen Siegesserie mitgenommen 

werden kann, springen Andrés Jungs schon heute um drei Plätze 

nach oben. Und daraufhin hoffen wir mal, dass sich die Personallage

entspannt und uns zudem nicht noch weitere Spieler verlassen.

Der heute gesperrte Adibo ist nunmehr der zweitdienstälteste 

Spieler im Kader der ersten Mannschaft und will heute im Block 

lautstark supporten. Schauen wir mal, ob er Wort hält.

Die Fans sind auf jeden Fall bereit die schwarz-mohnroten 

Mannschaft für weitere Punkte nach vorne zu treiben.

Liebe Grüße, eure Redaktion des FRIEDRICHSTÄDTER – Das 

Stadionheft des Sportclubs
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DAS TEAM
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Nächste Runde munteres Aufstellungsraten. Während Adibo sein zweites 

Spiel Sperre absitzt, ist ebene bei Bodo abgelaufen. Benno und Pjer sind 

noch verletzt und Yannick hatte zuletzt mit Krankheit zu kämpfen. In der 

Defensive muss weiterhin etwas hin- und her geschoben werden. Eventuell 

spielen auch Danzer oder Carlito in der Innenverteidigung.

Beulke – Roch, Augustin, Ruß, Zeiler, Azad – Danz, Thombansen, Rau – 

Hot, Urbanek

Möglich sind jedoch auch die Nominierungen von Roko Lucic-Jozak, 

Goncalves Franco und Nguyen.

Unser Kader für die Saison 2024/25
Nr. Name Geb. seit SpieleToreAssists

TW

1 Stepan Andruszczyszyn 28.12.94 2024 - - -
28 Richard Beulke 31.12.93 2024 5 - -
66 Moritz Eggert 16.09.03 2023 2 - -

Abw
ehr

8 Paul Augustin 07.02.01 2023 5 - 1
37 Lucas Danz 27.09.01 2024 4 - -
16 Yannik Jüptner 04.01.93 2018 4 - -

5 Thanh Long Nguyen 31.08.95 2003 6 - -
3 Stephan Ruß 03.03.92 2024 4 - -

18 Benno Sternhagen 05.04.97 2022 3 - 1
19 Bodo Zeiler 19.12.96 2022 5 - -

M
ittelfeld

7 Adib Al Akied 01.01.93 2015 4 - -
24 Ahmad Azad 01.01.90 2024 6 - -
27 M. M. Goncalves Franco 24.04.02 2023 2 - -
10 Dzenan Hot 24.07.04 2020 6 2 -

Pjer Lucic-Jozak 20.04.04 2022 5 - -
32 Roko Lucic-Jozak 20.04.04 2024 3 1 -

6 Denys Mekhed 15.07.98 2023 2 - -
14 Omar Said Megueni 22.10.02 2024 6 - -
13 Emilio Rau 18.12.03 2022 2 - -
11 Carl Thombansen 25.01.05 2017 4 - -

Sturm

9 Aleksandar Milic 17.03.88 2017 3 - -
20 Robert Roch 15.04.97 2024 5 - 1
17 Tommy Sanderson 11.09.03 2023 5 - 1
91 Kevin Urbanek 02.08.99 2023 7 2 -

Außerdem eingesetzt: Wetzel, Hönle, Hänisch

Trainer: André Heinisch 03.11.84 2022
Assistent: Christopher Kührt 29.11.83 2023



FRIEDRICHS ECKE

Jetzt gilt es!

Da war er, der erste Punktgewinn in der Sachsenliga seit fast

20 Jahren. Und nicht nur einfach, sondern gleich dreifach. 

Und nicht gegen irgendeinen Gegner, sondern gegen den 

amtierenden Sachsenmeister. Und nicht bei Sturm und 

Regen, sondern an einem Bilderbuchsamstagnachmittag. 

Und nicht daheim, sondern auch noch auswärts. Und nicht 

etwa im oft ja etwas anstrengenden Dynamoland, sondern 

im Leipziger Speckgürtel. Es war ein wundervoller Tag und 

ein denkwürdiges Spiel. Die wenigen mitgereisten DSC-Fans,

die sich auch als solche zu erkennen gaben, hatten ihre 

Freude an der Begegnung und natürlich ebenso die 

Mannschaft, die sich der durchaus vorhandenen 

Bemühungen der Gastgeber sehr effizient zu erwehren und 

ihre Torchancen zu nutzen wusste. Ebenso wurde diesmal 

erfolgreich auf Platzverweise verzichtet. Von Beginn an 

waren die Tauchaer und auch der Tauchaer Anhang etwas 

überfordert vom Tabellenletzten mit seinen null Punkten, 

denn es war deutlich zu erkennen, dass die Mannschaft von 

André Heinisch nicht gewillt war, an diesem Tag Federn zu 

lassen. Und die Anstrengungen wurden belohnt. Zwar hatte 

auch Fortuna ihre Finger im Spiel, aber nicht allzu sehr. Roko

Lucic-Jozak nutzte eine sich bietende Konterchance beherzt,

aber kaltblütig zum 0:1 noch vor der Pause. Nach einer Ecke 

gelang Taucha in der zweiten Halbzeit der Ausgleich. Zum 

Ende der 90 Minuten hin, hielt sich das Spiel in Waage, mit 

dem letztlichen Happy End für unsere Sportclubbuben in 

der Nachspielzeit. Aus einem Punkt wurden drei und für den

Blick in die langen Gesichter der Gastgeber war gar keine 

Zeit, denn es war Feiern angesagt. Der erste Dreier war 

eingesackt. Und so konnte auch Thomas Hönle, der seine 

Mitspieler fleißig als Fan in voller Montour angefeuert hatte,

in einem gut gestimmten Rahmen verabschiedet werden. 

Vielen Dank für deinen außergewöhnlichen Einsatz für 

unseren Verein, dessen Teil du

bist und bleiben wirst!

Der Sieg in Taucha war der vorläufige Höhepunkt einer 

Erfolgswelle für den DSC, der eine Woche vorher hier im 

Steyer-Stadion begann, denn wir sind nicht nur endlich in 

der Liga am Punkten. Auch im Sachsenpokal haben wir 

Zähne gezeigt und die Stahlnudeln aus Riesa geschmolzen. 

Und zwar nicht irgendwie, sondern dann doch ziemlich 

beeindruckend. Man muss es so klar sagen: der Gegner war 

chancenlos und hatte dem DSC nichts entgegenzusetzen. 

Nach dem 3:0 zur Pause kam nicht mehr viel. Nur ein 

Elfmeter kurz vor Schluss unter der Überschrift 

“Ergebniskosmetik”. Auch in der Liga folgte für Riesa letztes 

Wochenende eine Niederlage, was die Tabellenführung 

kostete. Ganz oben thront jetzt der VfB Empor Glauchau. 

Zwar nur punktgleich, aber mit einer völlig anderen 

Torbilanz. Riesa fängt viele Gegentore und so kann man 

eben nicht dauerhaft oben mitspielen. Wenn man dann 

selbst gar keine schießt, erst recht nicht.

Wir waren nach dem Sieg in Taucha schon mal einen Tag 

nicht mehr auf dem letzten Platz. Aber am Sonntag gelang 

auch Lok Zwickau der erste Saisonsieg. Da man dort vorher 

schon mal ein Unentschieden errungen hatte, waren wir 

gleich wieder Letzter. Den Sieg erkämpfte Lok bei Fortuna 

Chemnitz unserem heutigen Gegner. Nun könnte man sich 

darüber ärgern, aber das müssen wir nicht, denn nachdem 

wir gegen alle topplatzierten Mannschaften der Liga bereits 

gespielt haben, folgen nun die Sechs-Punkte-Spiele gegen 

unsere Tabellennachbarn. Mit einem Sieg heute rutschen 

wir an Chemnitz vorbei und mit einem zweiten Sieg nächste 

Woche auch an Zwickau. Dies werden aber mit Sicherheit 

keine Selbstläufer und wenn wir nicht alles in die 

Waagschale werfen, dann wird das zu wenig sein. Auf geht’s

Sportclubbuben! Jetzt müssen wir zeigen, dass wir 

Landesligisten sind.

Euer Friedrich
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SPIELPLAN 2024/25
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Die Saison des Sportclubs im Überblick
1 Fr, 09.08.24 1:2 A SG Stahl Riesa
2 So, 25.08.24 1:5 A SG Handwerk Rabenstein
3 Mi, 04.09.24 0:1 H FV Dresden 06 Laubegast

LP Sa, 07.09.24 5:0 A SV Panitzsch/Borsdorf 06
4 So, 15.09.24 0:2 A Reichenbacher FC
5 So, 22.09.24 1:2 A VfB Empor Glauchau
6 abgesagt FC 1910 Lößnitz
7 Sa, 05.10.24 0:4 H FSV Motor Marienberg

LP So, 13.10.24 3:1 H SG Stahl Riesa
8 Sa, 19.10.24 2:1 A SG Taucha 99
9 Sa, 26.10.24 15:00 H VfB Fortuna Chemnitz

10 So, 03.11.24 14:00 A ESV Lok Zwickau
11 Sa, 09.11.24 14:00 A FC Oberlausitz Neugersdorf
LP Fr, 15.11.24 19:00 H Chemnitzer FC
12 Mi, 20.11.24 14:00 H SV Tapfer 06 Leipzig
13 Sa, 23.11.24 14:00 A VfL Pirna-Copitz 07
14 Sa, 30.11.24 14:00 H SSV Markranstädt
15 Sa, 07.12.24 13:30 A SC Borea Dresden




